
SCORESCORE
CLUBORGAN DES UHT-TV WOHLEN

AUSGABE 22/MÄRZ 2005



SCORESCORE
Offizielles Cluborgan des Unihockey - Team TV Wohlen

Ausgabe 22/März 2005

Bankverbindung: Raiffeisenbank Uettligen, 3043 Uettligen, Konto: 30-8304-9
Mitglied: SWISS UNIHOCKEY

1

Cluborgan des UHT-TV WOHLEN

Vereinsadresse Präsident
Unihockey-Team TV Wohlen Martin Hirschi
Postfach 178 Bahngässli 3
3043 Uettligen 3053 Münchenbuchsee

Email: info@uht-tv-wohlen.ch Telefon: 031 869 03 62
Internet: uht-tv-wohlen.ch Email: praesident@uht-tv-wohlen.ch

Vize-Präsident Bereich Finanzen
Adrian Rychener Andreas Reber
Flurweg 11 Bodenweid 8
3250 Lyss 3033 Wohlen b. Bern
Telefon: 032 384 60 59 Telefon: 031 829 30 51
Email: vize-praesident@uht-tv-wohlen.ch Email: finanzen@uht-tv-wohlen.ch

Bereich Organisation Bereich Sport
Rita Gosteli Alain Brechbühler
Stockernweg 4 Kappelenring 5a
3205 Buch 3032 Hinterkappelen
Natel: 079 548 87 28 Natel: 079 356 29 15
Email: organisation@uht-tv-wohlen.ch Email: sport@uht-tv-wohlen.ch

Redaktion Score Inserate & Anzeigen
Adrian Rychener Theo Salvisberg
Flurweg 11 Schülerweg 9
3250 Lyss 3043 Uettligen

Natel: 079 656 96 23 Telefon: 031 829 25 66
Email: score@uht-tv-wohlen.ch Email: redaktion@uht-tv-wohlen.ch



Impressum

Herausgeber
UHT TV Wohlen
Postfach 178
3043 Uettligen
www.uht-tv-wohlen.ch

Redaktion
Adrian Rychener (ar)
Theo Salvisberg (ts)

Layout & Gestaltung
Adrian Rychener

Auflage
350 Stück

Redaktionsadresse
Adrian Rychener
Flurweg 11
3250 Lyss
score@uht-tv-wohlen.ch

Inserate & Anzeigen
Theo Salvisberg
Schülerweg 9
3043 Uettligen
redaktion@uht-tv-wohlen.ch

Adressänderungen
Rita Gosteli
Stockernweg 4
3205 Buch
organisation@uht-tv-wohlen.ch

Erscheinungsweise
4 Ausgaben pro Saison
September-Juni

Redaktionsschluss
24. April 2005

Editorial
“Es schneielet, es beielet, ...” und hört nicht mehr auf.
Der Winter hat uns fest im Griff und manch einer
wünscht sich schon den Frühling herbei. Die kalte
Jahreszeit ist sicher schon bald vorbei, wir verspre-
chen es euch. Ähnlich sieht es mit dieser Saison aus:
Alle Teams befinden sich bereits im Endspurt und die
meisten haben nur noch ein Turniertag vor sich. Für
viele wird dann die Meisterschaft bereits zu Ende
sein. Für andere Teams, wie die 1. Mannschaft und
die Damen, wird es aber erst jetzt spannend. Bereits
zwei Spiele vor Ende der regulären Saison konnte
unser “Eis” den Gruppensieg sichern und nun hat
man am 16. & 17. April wiederum die Chance in die
1. Liga aufzusteigen. Unsere Frauen konnten die
Tabellenspitze mit einem Punkt Vorsprung auch am
letzten Spieltag verteidigen und nun steht sogar die
Türe für die NLB offen. Heiss geht es auch bei der 2.
Mannschaft zu und her. Gewinnen sie die beiden
letzten Spiele, wären sie automatisch Gruppensieger,
da sie dem Tabellenführer zwei Punkte abgeknöpft
und somit überholt hätten. Ihr seht, an Spannung fehlt
es uns in dieser Meisterschaft gar nicht. Doch auch in
der Juniorenabteilung wurde natürlich gesiegt und
manchmal auch verloren. Wieviel, gegen wen und
wo, entehmt ihr aus den Resultaten und Tabellen.
Wenn es schneit, muss man auch Skifahren gehen.
Genau das haben wir gemacht. Lest doch die Berichte
vom Ski- und OK-Weekend in dieser Ausgabe.
Ansonsten ist alles wie gehabt und falls ihr genug von
der Kälte habt, dann unterstützt doch unsere Teams in
den letzten Spielen, denn auch sie können eine
warme Unterstützung brauchen. Und wann hat man
schon einmal die Chance zwei Teams zu sehen, die
um den Aufstieg kämpfen!

ar
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Sponsoren-Event 2005
Um sich bei seinen Sponsoren für die
Unterstützung in der letzten Saison zu
bedanken, veranstaltet das Unihochey-
Team TV Wohlen einen Tag speziell für
sie. Der Anlass findet am Samstag den
23. April 2005 um 17.00 Uhr in der
Turnhalle Wohlen statt. Es wird ein
Mixed-Turnier durchgeführt, sowie ein
gemütliches Apéro offeriert. Natürlich
wird “Plousch” an diesem Event gross
geschrieben. Dazu sind alle Sponsoren
herzlich eingeladen.

Jahr des Sports - Die Sportvereine der
Gemeinde Wohlen stellen sich vor
Im November 2003 hat die 58. UNO-
Generalversammlung beschlossen, das
Jahr 2005 zum Internationalen Jahr des
Sports und der Sporterziehung zu
machen. Hauptsächliche Ziele sind die
Förderung von Bildung, Gesundheit,
Entwicklung und Frieden durch Sport
und Sporterziehung.
Das Jahr des Sports und der
Sporterziehung soll drei Ziele erreichen:

1. Der Stellenwert des Sports in der
Schweiz soll erhöht werden.

2. "Bewegung schafft Begegnung!" –
das Jahr des Sports soll die Schweiz
bewegen und dadurch Begegnungen
ermöglichen. Dabei sollen alle Sport-
und Bevölkerungssegmente – vom

UHT-News
Spitzensportler bis zum Inaktiven –
erreicht werden, natürlich mit unter-
schiedlichen Zielen und Massnahmen.

3. Sport soll als Mittel der
Entwicklungszusammenarbeit bekannt
sein und angewendet werden.

Am Wochenende vom 10./11.
September 2005 wollen sich etliche
Sportvereine der Gemeinde Wohlen
gemeinsam vorstellen. Der Turnverein
mit all seinen Untergruppen, so auch der
UHT TV Wohlen, will sich bei diesem
Anlass ebenfalls aktiv beteiligen und
zum Gelingen eines durchaus sport-
lichen Anlass beitragen.
Im Moment gibt es verschiedenste Ideen
wie und wo dieser Anlass schlussendlich
stattfinden soll. Die beteiligten Vereine
kommen im April zusammen um ein
Konzept zu entwerfen und Ideen auszu-
tauschen. Weiter Infos über diesen
Anlass folgen.

17. Hauptversammlung
Die diesjährige HV findet am 12. Mai
2005 im Restaurant Kreuz in Wohlen
statt. Eine Einladung für alle
Aktivmitglieder befindet sich am Schluss
dieser Ausgabe. Alle Mitglieder, die ver-
hindert sind, sollen sich doch bitte recht-
zeitig bei unserem Präsidenten abmel-
den.
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1. Mannschaft - 2.Liga GF / Gruppe 4

Datum Zeit Heim Gast Ort/Resultat
26.09.04 14:30     UHT TV Wohlen BE :   Hornets-Jegenstorf
26.09.04 16:20     FA Solothurn :   UHT TV Wohlen BE
24.10.04 10:50     UC Moutier :   UHT TV Wohlen BE
24.10.04 13:35     UHC Burgdorf :   UHT TV Wohlen BE
14.11.04 09:00     UHT TV Wohlen BE :   UHC Grünenmatt II
14.11.04 10:50     UHT TV Wohlen BE :   UHC Biel-Seeland II
28.11.04 09:55     UHT TV Wohlen BE :   TSV Deitingen
28.11.04 11:45     UHT TV Wohlen BE :   UHT Schüpbach II
12.12.04 14:30     UHT TV Wohlen BE :   Un. U. Worblental
12.12.04 17:15     Hornets-Jegenstorf :   UHT TV Wohlen BE
09.01.05 09:55     UHT TV Wohlen BE :   FA Solothurn
09.01.05 11:45     Un. U. Worblental :   UHT TV Wohlen BE
06.02.05 09:00     UHT TV Wohlen BE :   UHC Burgdorf
06.02.05 11:45     UHT TV Wohlen BE :   UC Moutier
27.02.05 15:25     UHC Biel-Seeland II :   UHT TV Wohlen BE
27.02.05 17:15     UHC Grünenmatt II :   UHT TV Wohlen BE
20.03.05 09:55     TSV Deitingen :   UHT TV Wohlen BE
20.03.05 11:45 UHT Schüpbach II :   UHT TV Wohlen BE

Aufstiegsspiele: 16. / 17. April 2005

2. Mannschaft - 3. Liga KF / Gruppe 3

Datum Zeit Heim Gast                      Ort/Resultat
26.09.04 13:35     UHC Düdingen II :   UHT TV Wohlen BE
26.09.04 16:20     UHT TV Wohlen BE :   Münchenb.-Zollik. II
17.10.04 12:40     UHC M.B. Detligen :   UHT TV Wohlen BE
17.10.04 14:30     UHT TV Wohlen BE :   UHC Bern-West
14.11.04 09:00     Floorball Köniz IV :   UHT TV Wohlen BE
14.11.04 11:45     TSV Rechthalten :   UHT TV Wohlen BE
05.12.04 10:50     UHC Guggisberg :   UHT TV Wohlen BE
05.12.04 14:30     UHT TV Wohlen BE :   Status Bern-Länggas.
23.01.05 09:00     Münchenb.-Zollik. II :   UHT TV Wohlen BE
23.01.05 11:45     UHT TV Wohlen BE :   UHC Düdingen II
06.02.05 10:50     UHC Bern-West :   UHT TV Wohlen BE
06.02.05 12:40     UHT TV Wohlen BE :   HC M.B. Detligen
06.03.05 13:35     UHT TV Wohlen BE :   TSV Rechthalten
06.03.05 16:20     UHT TV Wohlen BE :   Floorball Köniz IV
03.04.05 10:50     Status Bern-Länggasse :   UHT TV Wohlen BE
03.04.05 14:30     UHT TV Wohlen BE :   UHC Guggisberg

BBZ, Biel / 1:2
BBZ, Biel / 2:7
Jegenstorf / 0:10
Jegenstorf / 1:3
Moutier / 3:2
Moutier / 4:2
Deitingen / 4:3
Deitingen / 7:4
Schüpfen / 5:1
Schüpfen / 2:5
Münsigen / 3:1
Münsigen / 1:3
Jegenstorf / 2:3
Jegenstorf / 4:1
Burgdorf / 2:7
Burgdorf / 1:7
Sporthalle, Konolfingen
Sporthalle, Konolfingen
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Spielplan Saison 2004/2005

Lebermatt, Köniz / 6:5
Lebermatt, Köniz / 4:4
Düdingen / 2:5
Düdingen / 4:2
Mur, Thun / 4:10
Mur, Thun / 6:6
Münchenbuchsee / 4:6
Münchenbuchsee / 5:3
Riffenmatt / 4:3
Riffenmatt / 7:5
Sek, Bümpliz / 6:3
Sek, Bümpliz / 2:2
Wohlen / 10:6
Wohlenn / 14:2
Turnhalle, Rechthalten
Turnhalle, Rechthalten



Mühlenberg / 2:4
Marly / 6:4
Morges / 3:5
Marly / 1:10
Yverdon / 2:10
Morges / 4:4
Mühlenberg / 3:5
Wohlen / 1:5
Wohlen / 3:13
Yverdon / 8:4
Carouge / 3:2
Wohlen / 2:19
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Spielplan Saison 2004/2005

Münsigen / 0:3
Münsigen / 0:6
Schüpfen / 1:3
Schüpfen / 5:2
Moos, Gümligen / 1:6
Moos, Gümligen / 0:0
Konolfingen / 5:2
Konolfingen / 2:3
MZH, Oberburg / 3:0
MZH, Oberburg / 7:1
Konolfingen / 0:4
Konolfingen / 3:1
Forum, Sumiswald / 2:2
Forum, Sumiswald / 2:3
Schmitten / 12:2
Schmitten / 4:5

Damen - 1.Liga GF / Gruppe 1

Datum Zeit Heim Gast                     Ort/Resultat
26.09.04 14:30     Zäziwil-Gauchern :   UHT TV Wohlen BE
26.09.04 16:20     Wilderswil-Interlaken :   UHT TV Wohlen BE
17.10.04 11:45     Lions Konolfingen :   UHT TV Wohlen BE
17.10.04 15:25     UHT TV Wohlen BE :   U. U. Worblental
07.11.04 12:40     Bern Capitals II :   UHT TV Wohlen BE
07.11.04 15:25     UHT TV Wohlen BE :   Skorpion Emmental
28.11.04 13:35     UHT TV Wohlen BE :   Saane Fribourg
28.11.04 15:25     Heimenschwand Flyers :   UHT TV Wohlen BE
19.12.04 09:00     UHT TV Wohlen BE :   Wilderswil-Interlaken
19.12.04 10:50     UHT TV Wohlen BE :   Zäziwil-Gauchern
16.01.05 09:00     U. U. Worblental :   UHT TV Wohlen BE
16.01.05 11:45     UHT TV Wohlen BE :   Lions Konolfingen
13.02.05 09:55     Skorpion Emmental :   UHT TV Wohlen BE
13.02.05 12:40     UHT TV Wohlen BE :   Bern Capitals II
13.03.05 09:00     UHT TV Wohlen BE :   Heimenschw. Flyers
13.03.05 11:45     Saane Fribourg :   UHT TV Wohlen BE

Aufstiegsspiele: 16. / 17. April 2005

Elite Junioren - Stärkeklasse C GF / Gruppe 1

Datum Zeit Heim Gast                     Ort/Resultat
26.09.04 14:00     UHT TV Wohlen BE :   SC Laupen
02.10.04 14:00     UHT TV Wohlen BE :   UHC Marly
24.10.04 10:00     UHT TV Wohlen BE :   UC Morges
30.10.04 18:00     UC Yverdon :   UHT TV Wohlen BE
20.11.04 17:00     UHC Aegera Giffers :   UHT TV Wohlen BE
12.12.04 12:00     UHT TV Wohlen BE :   UHC Genève
18.12.04 15:00     SC Laupen :   UHT TV Wohlen BE
08.01.05 17:00     UHC Marly :   UHT TV Wohlen BE
29.01.05 14:00     UC Morges :   UHT TV Wohlen BE
26.02.05 13:00     UHT TV Wohlen BE :   UC Yverdon
06.03.05 12:00     UHT TV Wohlen BE :   UHC Aegera Giffers
13.03.05 10:00     UHC Genève :   UHT TV Wohlen BE

Aufstiegsspiele: 03. April 2005 + 10. April 2005 (ev. 17. April 2005)
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Spielplan Saison 2004/2005
Juniorinnen A - Regional / Gruppe 1

Datum Zeit Heim Gast                      Ort/Resultat
26.09.04 09:55     UHT TV Wohlen BE :   UHC Oekingen
26.09.04 12:40     UHC Le Rouge :   UHT TV Wohlen BE
17.10.04 13:35     UHT TV Wohlen BE :   Gürbent.-Riggisberg
17.10.04 16:20     UHC Schwarzenbach :   UHT TV Wohlen BE
14.11.04 09:55     UHT TV Wohlen BE :   Tornados Frutigen
14.11.04 12:40     UHT TV Wohlen BE :   Wilderswil-Interlaken
12.12.04 12:40     UHT TV Wohlen BE :   TSV Deitingen
12.12.04 15:25     UHC Saane Fribourg :   UHT TV Wohlen BE
09.01.05 12:40     UHC Oekingen :   UHT TV Wohlen BE
09.01.05 15:25     UHT TV Wohlen BE :   Hornets-Jegenstorf
06.02.05 10:50     Hornets-Jegenstorf :   UHT TV Wohlen BE
06.02.05 12:40     UHT TV Wohlen BE :   UHC Le Rouge
20.02.05 09:55     UHT TV Wohlen BE :   UHC Schwarzenbach
20.02.05 12:40     Gürbental-Riggisberg :   UHT TV Wohlen BE
13.03.05 13:35     Wilderswil-Interlaken :   UHT TV Wohlen BE
13.03.05 16:20     Tornados Frutigen :   UHT TV Wohlen BE
03.04.05 12:40     TSV Deitingen :   UHT TV Wohlen BE
03.04.05 15:25     UHT TV Wohlen BE :   Saane Fribourg

Finalrunde: 23./24. April 2005

Mur, Thun / 6:2
Mur, Thun / 3:7
Moosseedorf / 7:2
Moosseedorf / 7:6
Schwarzenbach / 2:4
Schwarzenbach / 4:3
Widi, Frutigen / 2:2
Widi, Frutigen / 4:8
Wohlen / 2:6
Wohlen / 6:11
BIZ, Interlaken / 4:3
BIZ, Interlaken / 10:3
Villars-sur-Glâne / 3:9
Villars-sur-Glâne / 8:3
Schwarzenbach
Schwarzenbach
Aebnit, Riggisberg
Aebnit, Riggisberg

* Haus & Garten

* Lebensmittel 

* Getränke - Markt

* Heizoel & Tankstelle
Hauptstrasse 19

3033 Wohlen
info@landiwohlen.ch

Tel. 031 829 04 34



Junioren B - Regional KF / Gruppe 8

Datum Zeit Heim Gast                      Ort/Resultat
10.10.04 09:55     Berner Hurricanes :   UHT TV Wohlen BE
10.10.04 11:45     UHT TV Wohlen BE :   Münchenb.-Zollikofen
31.10.04 12:40     Hornets-Jegenstorf :   UHT TV Wohlen BE
31.10.04 15:25     UHT TV Wohlen BE :   SC Laupen
14.11.04 09:00     Floorball Köniz :   UHT TV Wohlen BE
14.11.04 11:45     UHT TV Wohlen BE :   UHC Bern Ost
28.11.04 09:00     UHT TV Wohlen BE :   UHC Flamatt-Sense
28.11.04 10:50     UHC W.W. Schüpfen :   UHT TV Wohlen BE
12.12.04 09:55     UHT TV Wohlen BE :   UHC Bern-West
12.12.04 12:40     UHT TV Wohlen BE :   Berner Hurricanes
16.01.05 15:25     Münchenb.-Zollikofen :   UHT TV Wohlen BE
16.01.05 17:15     UHC Bern-West :   UHT TV Wohlen BE
30.01.05 10:50     SC Laupen :   UHT TV Wohlen BE
30.01.05 13:35     UHT TV Wohlen BE :   Hornets-Jegenstorf
27.02.05 14:30     UHC Bern Ost :   UHT TV Wohlen BE
27.02.05 17:15     UHT TV Wohlen BE :   Floorball Köniz
13.03.05 09:00     UHC Flamatt-Sense :   UHT TV Wohlen BE
13.03.05 10:50     UHT TV Wohlen BE :   UHC W.W. Schüpfen

Finalrunde: 23. / 24. April 2005

9

Spielplan Saison 2004/2005

Schüpfen / 8 : 3
Schüpfen / 12:3
Köniz / 7:3
Köniz / 4:11
Moos, Gümligen / 9:12
Moos, Gümligen / 8:3
Jegenstorf / 8:5
Jegenstorf / 5:10
Oberstufe, Laupen / 5:0
Oberstufe, Laupen / 5:3
Neuenegg / 4:8
Neuenegg / 0:5
Moosseedorf / 7:5
Moosseedorf / 7:5
Wohlen / 5:5
Wohlen / 8:7
Wohlen / 4:10
Wohlen / 12:6

Junioren C - Regional / Gruppe 7

Datum Zeit Heim Gast                      Ort/Resultat
16.10.04 14:40    Berner Hurricanes :   UHT TV Wohlen BE
16.10.04 17:20    UHC Kappelen :   UHT TV Wohlen BE
06.11.04 15:20    UHC Busswil :   UHT TV Wohlen BE
06.11.04 18:00    UHC Burgdorf II :   UHT TV Wohlen BE
04.12.04 14:00    UHT TV Wohlen BE :   UHC Seedorf
04.12.04 15:20    UHC Bern-Ost :   UHT TV Wohlen BE
08.01.05 16:40    UHT TV Wohlen BE :   UHC Kappelen
08.01.05 15:20    U. U. Worblental :   UHT TV Wohlen BE
29.01.05 14:00    UHT TV Wohlen BE :   UHC Busswil
29.01.05 15:20    UHT TV Wohlen BE :   Berner Hurricanes
05.03.05 15:20    UHT TV Wohlen BE :   UHC Burgdorf II
05.03.05 18:00    UHT TV Wohlen BE :   UHC Bern-Ost
02.04.05 15:20    UHT TV Wohlen BE :   U. U. Worblental
02.04.05 18:00    UHC Seedorf :   UHT TV Wohlen BE

Finalrunde: 23. / 24. April 2005

Rüfenacht / 2:5
Rüfenacht / 7:3
MZH, Kappelen / 5:2
MZH, Kappelen / 2:5
Busswil / 4:5
Busswil / 6:7
Ostermundigen / 7:8
Ostermundigen / 3:2
MZH, Kappelen / 6:9
MZH, Kappelen / 2:5
Wohlen / 4:8
Wohlen / 8:6
Schützenmatt, Burgdorf
Schützenmatt, Burgdorf



1. Mannschaft
2.Liga - Gruppe 4 (Grossfeld)
Stand: 28.02.2005 (nach 16 Spielen)

Team S U N Tore +/- Punkte
1. UHT TV Wohlen BE 14 0 2 75 : 28 +47 28
2. Hornets Jegenstorf 10 3 3 71 : 34 +37 23
3. United Utzigen Worblental 10 2 4 66 : 31 +35 22
4. TSV Deitingen 10 1 5 70 : 34 +36 21
5. UHC Burgdorf 8 3 5 49 : 31 +18 19
6. UHC Biel-Seeland II 9 1 6 55 : 43 +12 19
7. UHC Grünenmatt II 7 1 8 40 : 53 -13 15
8. UHT Schüpbach II 4 1 11 37 : 66 -29 9
9. FA Solothurn 1 0 15 18 : 76 -58 2
10. UC Moutier 1 0 15 16 : 101-85 2

2. Mannschaft
3.Liga - Gruppe 5 (Kleinfeld)
Stand: 07.03.2005 (nach 14 Spielen)

Team S U N Tore +/- Punkte
1. Satus Bern-Länggasse 9 2 3 99 : 59 +40 20
2. UHT TV Wohlen BE II 8 3 3 84 : 56 +28 19
3. SC M’buchsee.-Zollikofen II 8 3 3 87 : 75 +12 19
4. UHC Bern-West 8 2 4 93 : 60 +33 18
5. UHC M.B. Detligen 7 2 5 83 : 76 +7 16
6. TSV Rechthalten 5 1 8 83 : 105 -22 11
7. UHC Düdingen II 5 0 9 84 : 93 -9 10
8. UHC Guggisberg 4 2 8 56 : 70 -14 10
9. Floorball Köniz IV 1 1 12 50 : 127 -77 3
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Ranglisten
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Christian Tesch
078 765 08 74

Gebietsverkaufsleiter



Damen
1.Liga - Gruppe 1 (Grossfeld)
Stand: 13.03.2005 (nach 16 Spielen)

Team S U N Tore +/- Punkte
1. UHT TV Wohlen BE 13 2 1 69 : 21 +48 28
2. UHV Skorpion Emmental Bowil 12 3 1 51 : 15 +36 27
3. Saane Fribourg 9 1 6 51 : 40 +11 19
4. Bern Capitals II 8 2 6 50 : 26 +24 18
5. UHC Lions Konolfingen 8 2 6 33 : 33 0 18
6. Unihockey Zäziwil-Gauchern 8 1 7 35 : 37 -2 17
7. United Utzigen Worblental 4 1 11 25 : 54 -29 9
8. Heimenschwand Flyers 2 2 12 15 : 57 -42 6
9. UHT Wilderswil-Interlaken 0 2 14 16 : 62 -46 2

Elite Junioren
Stärkeklasse C - Gruppe 1 (Grossfeld)
Stand: 13.03.2005 (nach 12 Spielen)

Team S (n.V.) U N (n.V.) Tore +/- Punkte
1. UHC Marly 9 (1) 0 2 48 : 31 +17 29
2. UHT TV Wohlen BE 7 (1) 1 3 86 : 37 +49 24
3. SC Laupen 7 1 4 40 : 29 +11 22
4. UC Yverdon 6 1 5 43 : 52 -9 19
5. UHC Aegera Giffers 3 0 7 (2) 32 : 48 -16 11
6. UC Morges 3 (1) 0 8 40 : 59 -19 11
7. UHC Genève 1 (1) 1 7 (2) 35 : 68 -33 8

(n.V.) = nach Verlängerung
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Junioren B
Standard - Gruppe 8 (Kleinfeld)
Stand: 13.03.2005 (nach 18 Spielen)

Team S U N Tore +/- Punkte
1. SC Laupen 18 0 0        184 : 60 +124 36
2. Hornets Jegenstorf 15 0 3        206 : 48 +158 30
3. UHT TV Wohlen BE 13 1 4        130 : 92 +38 27
4. UHC Berner Hurricanes 11 1 6        145 : 76 +69 23
5. UHC Flamatt-Sense 9 1 8        148 : 135 +13 19
6. UHC Bern Ost 8 1 9        111 : 107 +4 17
7. Floorball Köniz 7 0 11      129 : 138 -9 14
8. SC M’buchsee-Zollikofen 4 0 14 83 : 203 -120 8
9. UHC W. W. Schüpfen 3 0 15 85 : 272 -187 6
-. UHC Bern-West 0 0 18 0 : 90 -90 0

Juniorinnen A
Standard - Gruppe 1 (Kleinfeld)
Stand: 26.02.2005 (nach 14 Spielen)

Team S U N Tore +/- Punkte
1. UHT Tornados Frutigen 6 0 0 64 : 18 +46 12
1. UHT Tornados Frutigen 13 0 1        116 : 42 +74 26
2. UHC B.C. Schwarzenbach 12 0 2        116 : 47 +69 24
3. Hornets Jegenstorf 12 0 2 99 : 47 +52 24
4. UHT Wilderswil-Interlaken 8 0 6 81 : 60 +21 16
5. UHT TV Wohlen BE 7 1 6 73 : 64 +9 15
6. UHC Gürbetal Riggisberg-K. 7 0 7 75 : 64 +11 14
7. UHC Oekingen 6 0 8 48 : 62 -14 12
8. UHC Saane Fribourg 2 0 12 38 : 89 -51 4
9. UHC Le Rouge et Or du Locle 2 0 12 37 : 88 -51 4
10. TSV Deitingen 0 1 13 26 : 146 -120 1

13

Ranglisten



Junioren C
Standard - Gruppe 7 (Kleinfeld)
Stand: 06.03.2005 (nach 12 Spielen)

Team S U N Tore +/- Punkte
1. UHC Busswil 12 0 0        113 : 38 +75 24
2. UHC Seedorf BE 7 1 4 74 : 59 +15 15
3. UHC Kappelen 6 2 4 66 : 63 +3 14
4. UHC Burgdorf II 5 2 5 50 : 63 -13 12
5. UHC Berner Hurricanes 4 3 5 56 : 54 +2 11
6. United Utzigen Worblental 5 1 6 48 : 78 -30 11
7. UHT TV Wohlen BE 4 0 8 55 : 66 -11 8
8. UHC Bern Ost 0 1 11 46 : 87 -41 1

14
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hinten v.l.n.r.: Regula Messerli, Christine Kuster
mitte v.l.n.r.: Martina Bänninger, Sandra Marti, Kathrin Walther, Brigitte Bütikofer (Torhüterin), Rita
Gosteli, Vanessa Gilgen
vorne v.l.n.r.: Kathrin Grob, Karin Böschenstein, Corine Wüst, Isabelle Schwab, Beatrice Schwab

auf dem Foto fehlen Dayana Johner (Torhüterin), Roland Münger und Hanspeter Krebs (Coaches)
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29. & 30. Januar 2005 in Rosswald 
Am 29.01.05 trafen wir uns auf dem
Viehschauplatz in Uettligen. Natürlich
waren um 07.15 Uhr (wie abgemacht)
noch keine Männer da. Als diese und
auch der Rest der Frauen eintrafen, wur-
den die Autos beladen und los ging die
Fahrt. Da einige noch kein Frühstück zu
sich genommen hatten, haltete man in
Münsingen, wo auch diese noch zu
ihrem Schoggidrink kamen. Die Fahrt
dauerte recht lange, da wir vor dem
Verladen kleine Verkehrsstörungen auf
uns nehmen mussten. Einige konnten es
nicht mehr erwarten, auf den Autozug
zu kommen und mussten deshalb für die-
sen mehr bezahlen. Ohne weitere Halte
ging es dann bis zur Talstation der
Rosswald-Gondelbahn, wo wir ausluden
und das Gepäck in die Gondeli verstau-
ten. Im Gondeli erfuhren wir dann auch
wie mann gewinnen kann… =)
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Aus dem Gondeli sofort in den Schlag,
um alles abzustellen und die Piste in
Angriff zu nehmen. Es wurde zwar
sofort Angriff auf die Piste genommen,
jedoch nach zwei Abfahrten machten
die meisten schlapp und fanden sich in
der Beiz wieder. Da wir so spät anka-
men, wurde dann gerade Mittag geges-
sen. Einige genossen danach noch etwas
Gemütlichkeit im Restaurant, als andere
schon wieder am fahren waren. Gegen
den früheren Abend kam man wieder
sehr verteilt in dem Restaurant an, wo
einige schon wieder (oder immer noch?)
am spielen und trinken waren. Wir ver-
liessen dann die Terrasse, um drinnen
ein kleines Apéro einzunehmen. Da die
Stimmung schon sehr heiter war, konnten
sich einige nicht zurückhalten und so
wurde das Mittagessen zurückgegeben.
Andere verliefen sich auf dem WC oder
hatten Begegnungen mit Türen. 

Rosswald: Schnee, Berge und Sonne. Was will man mehr?!
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Im Dunkeln wurde dann eine
Fackelabfahrt gemacht, leider kann ich
darüber keine Auskunft geben. Doch es
hatte da noch ein paar böberer auf der
Piste und Pistenfahrzeuge, was etwas
gefährlich war. Unten angekommen klei-
deten sich einige um und andere auch
nicht. Nun wurden wir mit einem Fondue
bedient, welches super schmeckte. Es
wurde gefeiert bis spät in die Nacht hin-
ein (Zeit unbekannt), wo sich einige noch
in einer Bar aufhielten. 
Einige hatten am nächsten Morgen
etwas schwer mit aufstehen, aber es hielt 
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sich noch in Grenzen. Am
Frühstückstisch sassen jedoch nach einer
gewissen Zeit doch noch alle. Natürlich
mussten wir vor dem Frühstück noch
unsere Sachen zusammenpacken, was
an einem solchen Morgen viel Kraft
brauchte. Nach dem Frühstück ruhten
wir uns noch etwas aus und für die mei-
sten ging es dann wieder ab auf die
Piste. Wir hatten natürlich alle unsere
Nachwehen, was man beim Fahren wie
auch beim Warten merkte. Es dauerte
nicht lange, bis die ersten wieder im
Restaurant sassen, um sich irgendwie zu 

Nichts wie ab auf die Piste und ...

... den Schnee und die super
Aussicht geniessen!



stärken. Darunter waren auch einige,
die nur noch für die letzte Abfahrt den
Stuhl in der Beiz verliessen. Es wurde
auch am Sonntag gespielt, doch richtige
GEWINNER gab es in diesem
Wochenende nicht.
Etwa um drei Uhr trafen wir uns wieder
bei der Gondelistation um das Skigebiet
zu verlassen. Einige machten die
Talabfahrt mit den Skis, wo sich auch
noch ein Teil verfuhr, da die anderen
nicht warten konnten. Diese landeten
dann bei einer Kirche, bei welcher wir
sie abholten. Natürlich mussten wir 
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danach nochmals zur Talstation um die
Tickets wieder abzugeben. Als dies alles
erledigt war, konnte es Richtung Bern
gehen. Da die anderen wieder nicht
warten konnten vor dem Verladen,
wurde es schon wieder teurer. Kurz nach
Kandersteg gingen wir noch in eine
Pizzeria beim Blausee, wo auch
bestimmt wurde, dass ich diesen Bericht
schreiben muss!!! Logischerweise konnte
ich nichts dagegen unternehmen,
obwohl ich mich weigerte.

Trini
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Snowboarden ist anstrengend, vor allem nach so einer Nacht!

Sternenhimmel am hellichten Tag! Wie man sieht, hatte es Schnee in Hülle und Fülle!
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Veloteria
Länggassstrasse 74

3012 Bern
Tel. 031 301 33 66



19. & 20. Februar 2005 in Verbier
Das diesjährige OK-Skiweekend stand
wieder einmal unter dem Motto “OK &
Friends”, da doch einige dabei waren,
die nicht zum Organisationskomitee
gehörten. Nichts desto trotz starteten wir
am Samstag morgen um 07.00 Uhr die
lange Reise durch das dichte
Schneegestöber. Daher waren die ersten
Kilometer auf der verschneiten Autobahn
ziemlich anstrengend, so dass wir in
Greyerz eine erste Kaffeepause einleg-
ten. Gestärkt ging es dann weiter und
auch die Strassenverhältnisse wurden
allmählich besser. So gegen 10.00 Uhr
kamen wir in Verbier an und da das
Wetter nicht mehr so schlecht war, woll-
ten wir sofort auf die Piste. Gesagt,
getan. Nach ein paar Abfahrten, rückte
der Mittag immer näher, so dass sich
zwei entschieden, eine Pause zu
machen. Der Rest der Gruppe begab
sich unter der Leitung unserer
“Einheimischen” auf eine anspruchsvol-
le, aber super Piste (so hiess es zumin-
dest!). Die Eiger Nordwand wäre wohl
besser gewesen: Buckelpiste, Steine und
Felsen. Auf jeden Fall wird sich der
nächste Snowboard- und Skiservice loh-
nen. Nach diesem anstrengenden
Intermezzo knurrte uns der Magen. Ein
Trio wollte noch den Mont Fort erklim-
men, die anderen begaben sich auf die
Suche nach einer Skihütte. Inzwischen
hatte es wieder zu schneien begonnen
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und so versuchten wir, ein schönes
Plätzchen im Warmen zu finden. Jedoch
waren wir nicht die einzigen, die auf
diese Idee kamen. Also setzten wir uns
auf die Terrasse, wo die Spaghetti und
Käseschnitten nicht mindergut schmek-
kten. Doch schon bald wurde es uns zu
kalt und auch Frau Holle war immer
noch am arbeiten. So entschieden wir,
uns ins Aprés-Ski zu stürzen. Nach der
letzten Talabfahrt gingen wir gegen
14.45 Uhr in eine coole Surfer-Bar. Es
war ziemlich voll, doch mit etwas Glück
ergatterten wir uns gleich eine
Sitzgelegenheit. Nach kurzem Studium
der Karte wusste jeder und jede, was er
(sie) trinken oder essen wollte. Doch dies
schien die Kellnerin nicht zu interessie-
ren. Sie tat so, als wären wir nicht da.
Die Regel “First come, first serve!” schien
hier nicht zu gelten, denn es kamen
immer wieder neue Leute, die sofort
bedient wurden. Nach einer halben
Stunde stellte unsere “Einheimische” die
Kellnerin zur Rede. Diese sagte nur, dass
wir ohne zu Fragen abgesessen seien
und sie uns deshalb nicht beachtet habe.
Aha, andere Länder, andere Sitten! Wir
hatten völlig vergessen, dass wir ja in
“Russland” waren. Schon fast verdurstet,
nahm sie dann um 15.30 Uhr die
Bestellung entgegen. Wer jetzt gedacht
hat, das war’s, der hat sich getäuscht.
Als nach einer viertel Stunde (1 Stunde
nach Ankunft!) immer noch nichts auf



unsererm Tisch stand, wurde es uns zu
bunt. Wir standen alle auf und wollten
gerade gehen. Da kam sie, oh Zufall,
sogleich mit den Getränken daher.
Widerwillig setzten wir uns wieder hin,
denn schliesslich hatten wir ja alle Durst.
Niemand von uns hat je so etwas erlebt.
Es war einfach eine bodenlose Frechheit.
So tranken wir schnell aus und suchten
uns eine andere Bar, denn es konnte ja
nur besser werden. Und wie! Kaum
waren wir in einem gemühtlichen, aber
auch sehr vollen “Saloon” abgesessen,
wurden wir auch schon bedient. Das
Ganze in gemessenen 19,4 Sekunden,
Weltrekord! Das wurde natürlich gefeiert
und so wurde eine Runde nach der
anderen bestellt, denn wir hatten ja
etwas aufzuholen. Die Zeit vestrich und
die Stimmung wurde immer besser.
Leider mussten wir dann langsam unser
Logis aufsuchen, da wir dort noch ein-
checken und das Abendessen einneh-
men mussten. Die meisten waren ziem-
lich müde, doch irgendwie konnten wir
uns doch noch aufraffen, um in den
Ausgang zu gehen. Erste Adresse war
das “Mont Fort-Pub”. Doch durch die
langweilige Musik wurden wir nicht
gerade fitter und so ging es noch ein
Haus weiter. Zwar war hier die Musik
etwas besser, doch der
Altersdurchschnitt hielt uns vor Augen,
dass wir nicht mehr ganz die Jüngsten
sind. Also entschied man sich nach
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einem weiteren Getränk, das Bett oder
besser gesagt den Schlafsack aufzusu-
chen.
Am nächsten Morgen stellten wir fest,
dass es die ganze Nacht geschneit hatte.
Leider schneite es immer noch und es
sah auch nicht danach aus, dass es auf-
hören würde. Nach dem Frühstück
wurde diskutiert, was man nun machen
wollte: Skifahren, Schlitteln oder Baden.
Die Mehrheit entschied sich für das
feuchte Nass. Also verliessen wir bereits
wieder Verbier und nahmen Kurs auf
den “Aqua-Parc” in Le Bouveret. Dort
angekommen, wurden zuerst die
Wasserrutschen unsicher gemacht. Mit
Gummibooten oder auch ohne ging es
rasant hinunter. Die schnellste Bahn dau-
ert gerade mal 3 Sekunden. Der Aufstieg
dauerte jeweils etwas länger. In
Badehosen oder Bikini ging es dann ins
hauseigene Mc Donald’s. Danach war
Relaxen im Wellnessbereich angesagt.
Acht verschiedene Saunen und Bäder
luden zum Schwitzen ein. Bei einer Hitze
von 90° C braucht man dann natürlich
eine Abkühlung. Aber muss es denn
gleich 5° C kaltes Wasser sein? Für die
zwei Winter-Aareschwimmer Harry und
Rychi war das natürlich kein Poblem,
oder doch?! Jeder und jede versuchte,
sich zu überwinden und machte
Bekanntschaft mit der eisigen Kälte.
Nach diesem Schock, probierten wir uns
mit einem Drink an der Poolbar zu beru-



higen. Volle vier Stunden verbrachten
wir im Park. Kurz noch eine Dusche
genommen und dann machten wir uns
auch schon wieder auf die Heimreise.
Trotz einiger Aufreger hatten wir doch
sehr viel Spass und die Zeit verging im
Flug.
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Im Namen des “OK & Friends” danke
ich unserer “Einheimischen”, Trixlä
Hirschi, für die Organisation.

P.S. Und wenn sie nicht bestellen konnt-
nen, dann sitzen sie noch immer dort.

ar



Einladung zur

1717.. HauptversammlungHauptversammlung
des Unihockey-Tdes Unihockey-Team TV Weam TV Wohlen,ohlen,

am Donnerstag, am Donnerstag, 
12. Mai 200512. Mai 2005

19.30 Uhr19.30 Uhr

im Restaurant Krim Restaurant Kreuz Weuz Wohlenohlen

DDie HV ist für alle Aktivmitglieder obligatorisch, ausserie HV ist für alle Aktivmitglieder obligatorisch, ausser
für Juniorfür Junioren B und C. en B und C. 
Abmeldungen bitte rAbmeldungen bitte rechtzeitig an 076 334 98 92.echtzeitig an 076 334 98 92.
WWir frir freuen uns über Eureuen uns über Eure Anwesenheit an der diesjähe Anwesenheit an der diesjäh--
rigen Hauptversammlung. rigen Hauptversammlung. 

Im Namen des VIm Namen des Vorstandesorstandes
MarMar tin Hirschitin Hirschi
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März 2005
19. Cup-Final 2004/2005 

Ort: Sporthalle, Wankdorf

Mai 2005
12. 17. Hauptversammlung des Unihockey-Team TV Wohlen

Ort: Restaurant Kreuz, Wohlen - 19.30 Uhr

Jahresprogramm 2005
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Bald kommt der Frühling und
dann geht es dem Winter an den
Kragen!

Die Redaktion wünscht allen
einen schönen Frühlingsanfang!
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